Fragebogen zum Thema „Energiesparen an Schulen mit finanziellem Anreiz“
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Vor-/Name....      
Einrichtung:        
Abteilung: …       
Funktion: ......     
Adresse: ……     
Bundesland:       
Tel../Fax:……     
Email: ………     
fifty/fifty PLUS - Fragenkatalog

Dieser Fragenkatalog richtet sich an:

· Verwaltungen und Schulen, die bereits Erfahrungen mit Energiesparmodellen haben, und solche die sich für die Einführung dieses Modells interessieren.

· externe Umwelt- und EnergieberaterInnen, die in diesem Bereich aktiv sind.

Ihre Antworten, Erfahrungen und Erwartungen helfen uns alle relevanten Aspekte bei der Vorbereitung des bundesweiten fifty/fifty PLUS Projekts zu berücksichtigen. Das Beantworten der Fragen wird ca. 10 Minuten Ihrer Zeit in Anspruch nehmen.

Bitten senden Sie diesen Fragebogen ausgefüllt bis zum 16. September 2005 per Email an meike.rathgeber@ufu.de oder per Fax. an: 030 / 42800485. 

Wir bedanken uns für Ihre tatkräftige Unterstützung!

Ihre Fragen beantworten wir gerne auch telefonisch:

	Edmund Flößer / Stephanie Müller

Klima-Bündnis / Alianza del Clima e.V.

Galvanistrsße. 28

D-60486 Frankfurt

E- Mail: e.floesser@klimabuendnis.org

E- Mail: s.mueller@klimabuendnis.org 

Bei Rückfragen:

Tel. : 069 / 717139-23 oder –17
	Meike Rathgeber

Unabhängiges Institut für Umweltfragen (UfU) e.V.

Greifswalder Strasse 4

10405 Berlin

E- Mail: meike.rathgeber@ufu.de 

Bei Rückfragen:

Tel. : 030 / 4284993-3


1. Allgemeine Fragen

Dieser erste Teil des Fragebogens richtet sich an Kommunen und Schulen gleichermaßen. Teil 2 adressiert vor allem Schulen, kann aber bei Interesse ebenfalls von Kommunen beantwortet werden. Der 3.Teil „Anregungen und Ideen“ kann von beiden Institutionen als offener Mitteilungsbereich genutzt werden. 

1. Ich bin aktiv/möchte aktiv werden als:

 FORMCHECKBOX 


Schule

 FORMCHECKBOX 


Kommune

 FORMCHECKBOX 


Externe/r

 FORMCHECKBOX 


sonstiges, nämlich      
2. Beteiligt sich Ihre Kommune / Schule an Anreizsystemen zum Energiesparen wie fifty/fifty oder ähnlichem?


 FORMCHECKBOX 


ja
 FORMCHECKBOX 

nein

wenn ja, welches Modell?:     
3. Hat Ihre Kommune das Modell „Energiesparen mit finanziellem Anreizsystem“ bereits auf andere öffentliche Einrichtungen wie z.B. Ämter, Vereine, Schwimmbäder etc. ausgeweitet?


 FORMCHECKBOX 


ja
 FORMCHECKBOX 

nein

wenn ja, auf welche?:     
Bei den folgenden Fragen sind Mehrfachnennungen (jedoch max.3) 

möglich!

4. Warum haben Sie an fifty/fifty o.ä. teilgenommen, bzw. warum möchten Sie ein solches Programm einführen? 

 FORMCHECKBOX 


Umweltaspekte

 FORMCHECKBOX 


Geldersparnis

 FORMCHECKBOX 


Motivation der SchülerInnen

 FORMCHECKBOX 


interessantes Unterrichtsthema

 FORMCHECKBOX 


Lehrplananbindung

 FORMCHECKBOX 


Vernetzung mit In- und Externen

 FORMCHECKBOX 


Öffnung der Schule nach außen

 FORMCHECKBOX 


sonstiges, nämlich     


5. Welche Voraussetzung sollte eine Kommune/Schule erfüllen, um an dem Programm teilzunehmen?

 FORMCHECKBOX 


Interesse an einem der o.g. Themen

 FORMCHECKBOX 

ein entsprechendes Angebot seitens der Schulverwaltung muss bestehen

 FORMCHECKBOX 


fachliche Betreuung muss gewährleistet sein

 FORMCHECKBOX 


muss in den Lehrplan passen

 FORMCHECKBOX 


Freistellung der Lehrkräfte

 FORMCHECKBOX 


sonstiges, nämlich      


6. Wer sollte alles einbezogen werden?

 FORMCHECKBOX 


SchülerInnen

 FORMCHECKBOX 


Lehrkräfte

 FORMCHECKBOX 


Hausmeister

 FORMCHECKBOX 


Schulverwaltung

 FORMCHECKBOX 


Eltern, Schulverein

 FORMCHECKBOX 


Bürgermeister

 FORMCHECKBOX 


Sponsoren

 FORMCHECKBOX 


sonstige, nämlich      


7. Welche Hilfestellungen sollten von außen gegeben werden?

 FORMCHECKBOX 


Unterrichtsmaterial

 FORMCHECKBOX 


Lehrplananbindung

 FORMCHECKBOX 


Leitfäden zur Projektdurchführung

 FORMCHECKBOX 


Vernetzung mit anderen Schulen/Kommunen

 FORMCHECKBOX 


Verbrauchszahlen/Daten

 FORMCHECKBOX 


Messgeräte

 FORMCHECKBOX 


sonstiges, nämlich      


8. Welche Personen kämen dafür in Frage?

 FORMCHECKBOX 


Verwaltungsangestellte der Kommunen

 FORMCHECKBOX 


Externe Umwelt- und EnergieberaterInnen

 FORMCHECKBOX 


Lehrkräfte aus anderen Schulen

 FORMCHECKBOX 


SchülerInnen aus anderen Schulen

 FORMCHECKBOX 


HausmeisterInnen

 FORMCHECKBOX 


Eltern

 FORMCHECKBOX 


sonstige, nämlich      


9. Mit welchen Punkten des Modells hatten sie Probleme? Wo sehen Sie mögliche Schwierigkeiten? 

 FORMCHECKBOX 


Hemmnisse im Verwaltungsablauf

 FORMCHECKBOX 


Probleme bei der Rückerstattung der Gelder 

 FORMCHECKBOX 


zu geringe Energieeinsparergebnisse 

 FORMCHECKBOX 


Demotivation der SchülerInnen 

 FORMCHECKBOX 


Desinteresse der Lehrkräfte

 FORMCHECKBOX 


unzureichende fachliche Unterstützung

 FORMCHECKBOX 


mangelnde Einbindung in den Unterricht

 FORMCHECKBOX 


sonstiges, nämlich      


10. Was waren besondere Erfolge, bzw. Highlights in der Modelldurchführung? Welche Ziele würden Sie gerne erreichen?

 FORMCHECKBOX 


hohe Kosten- und Energieeinsparungen

 FORMCHECKBOX 


zusätzliche Gelder für die Schule

 FORMCHECKBOX 


pädagogische Erfolge

 FORMCHECKBOX 

interessante Kontakte nach außen (Energieversorgungsunternehmen, Umwelteinrichtungen…)

 FORMCHECKBOX 


gute Öffentlichkeitsarbeit, Presse

 FORMCHECKBOX 


Teilnahme an Wettbewerben

 FORMCHECKBOX 


Ausstellungen

 FORMCHECKBOX 


sonstiges, nämlich      


11. Welche Aktivität im Rahmen von fifty/fifty PLUS könnten Sie sich über Ihre jetzige Tätigkeit hinaus vorstellen?

 FORMCHECKBOX 


BeraterIn in der eigenen Kommune/Schule

 FORMCHECKBOX 


BeraterIn in einer anderen Kommune/Schule

 FORMCHECKBOX 


PromotorIn (Erklärung siehe folgende Seite)

 FORMCHECKBOX 


sonstiges, nämlich      


Es ist angedacht im Projekt fifty/fifty PLUS PromotorInnen (z.B. SchülerInnen, Lehrkräfte etc.) auszubilden um die bestehenden praxisbezogenen Erfahrungen an neue interessierte Schulen und Kommunen weiterzugeben. 

Dieser 2.Teil der Umfrage richtet sich vor allem an Schulen, kann bei Interesse aber auch gerne von Kommunen und externen BeraterInnen beantwortet werden.

2. Einsatz von PromotorInnen

1.
Wer ist als PromotorIn für fifty/fifty PLUS o.ä. geeignet?

 FORMCHECKBOX 

SchülerInnen aus Schulen, die sich bereits an dem Projekt beteiligen

 FORMCHECKBOX 

Lehrkräfte aus Schulen, die sich bereits an dem Projekt beteiligen 

 FORMCHECKBOX 

HausmeisterInnen aus Schulen, die sich bereits an dem Projekt beteiligen

 FORMCHECKBOX 


Externe Umwelt- und EnergieberaterInnen

 FORMCHECKBOX 


Schulverwaltung

 FORMCHECKBOX 


Eltern

 FORMCHECKBOX 


sonstige, nämlich      
2.
Wer sollte angesprochen werden?

 FORMCHECKBOX 

SchülerInnen aus der eigenen Schule, die noch nichts über das Projekt wissen

 FORMCHECKBOX 

SchülerInnen aus Schulen, die sich noch nicht an dem Projekt beteiligen (Nachbarschulen in der Kommune/Landkreis)

 FORMCHECKBOX 


Lehrkräfte aus der eigenen und anderen erreichbaren Schulen

 FORMCHECKBOX 

HausmeisterInnen aus der eigenen und anderen erreichbaren Schulen

 FORMCHECKBOX 


Schulverwaltung

 FORMCHECKBOX 


Eltern

 FORMCHECKBOX 


sonstige, nämlich      


3.
Ist es sinnvoll, Jugendliche als PromotorInnen auszubilden?

 FORMCHECKBOX 


ja
 FORMCHECKBOX 

nein


Anregungen hierzu: 

     
4.
Wie könnten SchülerInnen über ihre Schule hinaus aktiv werden? 


     
5. Können Sie sich vorstellen, jugendliche PromotorInnen in den Unterricht einzubinden?

 FORMCHECKBOX 


ja
 FORMCHECKBOX 

nein


Anregungen hierzu: 

     
6. Hätten Sie Interesse an einem solchen Seminar?

 FORMCHECKBOX 


ja
 FORMCHECKBOX 

nein


Unter welchen Voraussetzungen?     
3. Anregungen und Ideen für die nachhaltige Entwicklung von fifty/fifty zu fifty/fifty PLUS

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie diesen Teil des Fragebogens dazu nutzen, uns ihre Gedanken und Ideen zur Weiterentwicklung des PLUS Paketes mitzuteilen. Was sollte Ihrer Meinung nach stärker/schwächer bei der Umsetzung von fifty/fifty-Projekten berücksichtigt werden? 

     
Wir werden Ihnen die Auswertung des Fragebogens und die daraus neu entstandenen zusätzlichen Projektideen in einem elektronischen Newsletter im Nov/Dez 2005 mitteilen.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Ihr Klima-Bündnis und UfU-Projektteam
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